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Betreff: Gebäudewechsel der Grundschule Rosengarten  
  
 
Modifizierter Beschlussvorschlag:                                          
Der Stadtrat beschließt  
 
1.  den Gebäudewechsel der Grundschule Rosengarten  

vom Standort  Ottostraße 25 
 

zum Standort   Huttenstraße 40  
 
2.  Der Umzug erfolgt unverzüglich, d.h. zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Sinne der  

 Beteiligten. 
 
 
 
 
 
Tobias Kogge 
Beigeordneter für Jugend, Schule, Soziales 
und kulturelle Bildung 
 
 
 
 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  V/2009/08222 
Datum:   02.11.2009 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:   Schulverwaltungsamt 
Plandatum:   06.10.2009   



 
 
Finanzielle Auswirkung:                                                               
Vorübergehende Herauslösung des Schulobjektes Ottostraße 25 (außer Turnhalle) aus dem 
Bestand angemieteter Objekte. 
 
Monatliche Einsparung von       11.330,37 Euro 
 davon  Serviceentgelt       3.312,03 Euro 
  Nebenkosten       6.760,00 Euro 
  Reinigung       1.258.34 Euro 
 
Die Verwaltung prüft inwieweit eine Nachnutzung des Objektes möglich ist. 
 
Zusätzliche Kosten: 
 
Umzug:  
 
Durch die bereits vorhandene Ausstattung des Schulobjektes Huttenstraße 70 kann der 
Umzug im wesentlichen auf Unterrichtsmaterialien sowie Lehr- und Lernmittel und dem 
Austausch einzelner Unterrichtsmöbel beschränkt werden. 
 
Voraussichtliche Umzugskosten:    6.000,- Euro 
 
Schülerbeförderung: 
 
Max. 5 Schülerjahreskarten (a 366 Euro)   1.830,- Euro / Schuljahr 
 
 
 



  
 

 
Begründung:                                                                                                                                    
 
 
Die Grundschule Rosengarten ist seit dem Schuljahr 2007/2008 ohne eigenständige 
Schulleitung. Die offene Beschlusslage des Schulträgers Halle zu den Grundschulstandorten 
im Süden macht es nicht möglich, mittelfristig eine verbindliche Stellenbesetzung zu sichern. 
 
Die Schulleiterin der Grundschule Hutten wurde beauftragt, die Grundschule Rosengarten 
seit 2007 mit zu führen. Auf Grund der territorialen Trennung zwischen Huttenstraße und 
Ottostraße und der bedingt durch kleine Klassenzahlen geringeren Lehrerversorgung, war es 
zu einer Vielzahl von Ausfallstunden gekommen. Die baubedingte Zusammenführung der 
Standorte der Grundschulen Hutten und Rosengarten im Schuljahr 2008/09 machten dieses 
Defizit gravierend weg und die Schülerinnen und Schüler erreichten in diesem Schuljahr eine 
deutliche Verringerung der Ausfallstunden, sowie eine Verbesserung der Leistungen.  
Mit dem Auszug der Grundschule Hutten an den planmäßigen Standort ist das Defizit vom 
Schuljahr 2007/2008 wieder eingetreten, was den Eltern der Grundschule Rosengarten nicht 
akzeptabel erscheint.  
Sie haben den Schulträger aufgefordert, die parallele Führung beider Schulen nunmehr am 
Standort Hutten zuzulassen, um weiter optimale Lernbedingungen für ihre Kinder zu 
erreichen.  
 
Die Verwaltung unterbreitet diesen Vorschlag der parallelen Führung beider eigenständigen 
Schulen, ohne daraus einen Vorgriff auf die Schulentwicklungsplanung zu treffen. Die bisher 
geltenden Schulbezirke bleiben vorhanden und im Rahmen einer künftige bestätigten 
Planung zur Grundschule im Süden werden die Schulbezirke der bisherigen 3 Grundschulen 
entsprechend der Schulortnähe neu strukturiert. 
 
In einer Vorberatung mit der Schulleitung und den Hortträgern wurde dieser Schulortwechsel 
begrüßt, um für die Kinder eine ausgeglichene Lernsituation zu erzielen. Die Hortträger 
sichern die Versorgung im Objekt Huttenstraße ab (siehe Anlage 1). 
 
Räumliche Bedingungen am Standort Huttenstraße 40: 
 
Saniertes Schulobjekt einschließlich Turnhalle 
 
Anzahl der Unterrichtsräume:  
 
  13 allgemeine Unterrichtsräume 
    3 Fachunterrichtsräume 
    1 Aula / Musikraum 
    1 Turnhalle 
 
Anzahl der Klassen 7 Schüler: 
 
Klassenstufe    GS Hutten  GS Rosengarten 
--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 1   2 / 40    1 / 12 
 2   2 / 29     1 / 20 
 3   3 / 41    1 / 27 
 4   2 / 37    1 / 21 
===================================================== 
Gesamt   9 / 147    4 / 80 
  
 
 



 
Bei einer Doppelnutzung der FUR, der Aula und der Turnhalle durch beide Grundschulen 
ergibt sich ein Raumfaktor von 1,4 Unterrichtsräumen / Klasse  
 
2. Familienverträglichkeit 
 
Die Vorlage wurde nach den Kriterien der Familienverträglichkeit geprüft. 
 
Positiv zu werten ist, dass der Unterricht in einem sanierten und zum Teil neu ausgestatteten 
Schulgebäude erfolgt. Das Gebäude erfüllt auch die brand- und sicherheitstechnische 
Anforderungen an ein Schulgebäude. Mit der gemeinsamen Unterbringung zweier 
Grundschulen in einem Objekt sind gute Voraussetzungen geschaffen, einen weitestgehend 
ausfallfreien Unterricht zu organisieren. 
 
Mit der Standortveränderung wird sich für einen Teil der Schülerinnen und Schüler der 
Schulweg verlängern, für einen anderen teil wird sich der Schulweg verringern. 
 
Eine Abwägung positiver und negativer Begleiterscheinungen des Standortwechsels 
überwiegen die positiven Teile, sodass die Familienverträglichkeit gegeben ist. 
 
 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1:  Schulfachliche Stellungnahme 
Anlage 2:  Protokoll der Schulelternratssitzung vom 23.09.2009 
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Anlage 2:  Protokoll der Schulelternratssitzung vom 23.09.2009 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 


